
Erfahrungsaustausch über 
Schutzmaßnahmen und 
Umweltbildungskonzepte 
in bienenfreundlichen Städten 
und Netzwerkbildung

Tagung am 26. September 2015   
an der Hochschule Osnabrück

BIENEN
            IN DER STADT 

OSNABRÜCKER

Für die Unterstützung danken wir

der Firma Gehrmeyer und der Konditorei Läer

Gärten und Grünanlagen, welche vielen Wildbienen einen 
geeigneten Ersatzlebensraum bieten. Zwar können Städte 
demnach eine reiche Wildbienenfauna beherbergen, aber auch 
hier sind die Bienen durch eine zunehmende Bodenversiege-
lung, die penible Pflege der Grünanlagen, die Anpflanzung von 
nichtheimischen Zierpflanzen usw. in ihrem Bestand bedroht. 

Um einem weiteren Rückgang der Wildbienen in Osnabrück 
entgegen zu wirken und das Stadtgebiet bienenfreundlicher zu 
gestalten, gründete die Stadt Osnabrück gemeinsam mit der 

dem Imkerverein das Osnabrücker BienenBündnis. Seitdem 
wurden bereits erste gemeinsam erarbeitete Schutzmaßnah-
men durchgeführt. Zu nennen sind beispielsweise die Anlage 
und Betreuung von Blühstreifen, die Etablierung von frühblü-
henden Zwiebelpflanzen in öffentlichen Grünanlagen, das 
Aufstellen von Nisthilfen sowie die Ausarbeitung  eines 
Umweltbildungskonzeptes. 

Nicht nur in Osnabrück, sondern auch an vielen anderen Orten 
Deutschlands stehen Bienen aufgrund ihrer herausragenden 
Bedeutung für Mensch und Natur immer mehr im Fokus einzel-
ner Naturschutz- und Umweltbildungsprojekte. Von entspre-
chend hoher Bedeutung sind folglich ein gemeinsamer 
Austausch sowie eine überregionale Zusammenarbeit dieser 

Schutz unserer Bienenfauna zu gewährleisten und damit ihren 
Niedergang zu verhindern. 

Die Veranstaltung richtet sich an 
Fachleute und Vertreter aus Naturschutzverbänden, Kommu-
nen, Umweltbildungseinrichtungen, Projekten, Imkerverbän-
den sowie an allen anderen Bieneninteressierten.

BIENENBÜNDNIS

Hochschule Osnabrück
z. Hd. Janina Voskuhl
Arbeitsgruppe Zoologie / Ökologie / Umweltbildung
Oldenburger Landstraße 24
49090 Osnabrück

Tel.: 0541 969-5066
Fax: 0541 969-5219

E-Mail: J.Voskuhl@hs-osnabrueck.de



9:00 Uhr  Begrüßung und Einführung

9:30 Uhr  Bienenfreundliche Lebensräume 
  in der Stadt
   
  Biologie und Gefährdung von Wildbienen 

  Bedeutung urbaner Lebensräume für Bienen -
  Ein Zustandsbericht 

Biologe & Stechimmenexperte

10:30 Uhr Kaffeepause 

10:15 Uhr 

  Netzwerkes bei der Umwandlung kommunaler 
  Grünflächen als Nahrungsressource 
  für blütenbesuchende Insekten
  Holger Loritz, 

  Schutzmaßnahmen in Osnabrück
  

     Planung, Neuanlage und Pflege mehrjähriger
     Wildpflanzensäume und Blühflächen
     Daniel Jeschke, Hochschule Osnabrück

     Anpflanzungen durch die Stadt Osnabrück
     Frank Bludau, Stadt Osnabrück

     Bau und Aufstellen von Nisthilfen
     Ulla Feldmann, BUND Osnabrück

12:00 Uhr  

13:15 Uhr Bienen in der Öffentlichkeit
  
  Bienen auf der Spur -
  Beispiele für Öffentlichkeitsarbeit in Osnabrück 
  Janina Voskuhl, Hochschule Osnabrück

  
  
  Das Summen auf dem Pausenhof -
  Imker-AGs an Osnabrücker Schulen 
  Heike Bullmann, Elke Scholand & Schüler,
  Schulimkerei GS Schinkel

  Bienen immer und überall? 

  Dr. Melanie von Orlow, BAG Hymenoptera/NABU

15:00 Uhr Kaffeepause

15:15 Uhr Weitere Bienenprojekte in Deutschland 
  und Schaffung eines Netzwerks
  
  Netzwerk Wildbienenschutz in Niedersachsen -
  Ein Projekt für den Erhalt und die Förderung 
  der Wildbienen und ihrer Lebensräume des 
  BUND Landesverband Niedersachsen e. V. 
  Luisa Stemmler, BUND Niedersachsen

  Hummel, Hummel -  Moin, Moin -
  Das Wildbienen-Schutzprogramm der 

  Fördermaßnahmen in Hamburg

 

  Bienenreich Schleswig-Holstein - 
  Ein Umweltbildungsprojekt rund um Honigbiene,
  Sandbiene und Co. 
  Norbert Voigt, Heimatbund Schleswig-Holstein

  Deutschland summt! 

  Städte-Partnern
  Dr. Corinna Hölzer, Deutschland summt!

17:00 Uhr  

PROGRAMM

26. SEPTEMBER 2015

Anfahrt mit Bahn und Bus:
Buslinien 583/584 vom Haupt- und Altstadtbhf. 
 Richtung Fürstenau/Hollage 

Buslinien 41/541 vom Altstadtbhf. Richtung Haste/Rulle

Ihre Tagungsunterlagen erhalten Sie ab 8:30 Uhr im 
Tagungsbüro im Foyer des Gebäudes HR.
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Tagungsort:
Hochschule Osnabrück

Oldenburger Landstraße 24
49090 Osnabrück
Gebäude HR



ANMELDUNG

„Bienen in der Stadt - Erfahrungsaustausch über Schutz-
maßnahmen und Umweltbildungskonzepte in bienen-
freundlichen Städten und Netzwerkbildung“ 
Anmeldeschluss ist am 14. September 2015

Datum: Samstag, 26.09.2015, 9:00 Uhr – 18:00 Uhr

Veranstaltungsort: Hochschule Osnabrück, Oldenburger 
Landstraße 24, 49080 Osnabrück, Gebäude HR

Teilnahmebetrag: 24 €, 10 € für Studenten/Teilnehmer des 
Freiwilligen Ökologischen Jahres o. ä.

Überweisung an: 
Hochschule Osnabrück
Sparkasse Osnabrück,  BLZ: 265 501 05 
Kontonummer: 615690 
IBAN: DE52 2655 0105 0000 6156 90
BIC: NOLADE22XXX

Bitte geben Sie dabei die Kostenstelle 70410058 und das 
Stichwort „Tagung: Bienen in der Stadt“ an!

Benötigen Sie eine schriftliche Teilnahmebestätigung?
 o Ja  o Nein

Titel, Vorname, Name

Organisation

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefonnummer

E-Mail

Datum   Unterschrift
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